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Schöne Weihnachten
Lassen wir den Stern der Weihnacht,

der vom Himmel fällt,
unser Leben begleiten,

damit er auch den Alltag mit ein wenig Sternenglanz erhellt.
Barbara Wedekind
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Im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrats
sowie der Gemeindeverwaltung 

wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern in
Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 

fröhliche und besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes neues Jahr 2025!

Ihr Bürgermeister
Markus Kleemann



2   |    20. Dezember 2024 | Nr. 51/52

BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 21. Dezember 
Apotheke Kirchberg 
Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg  07144 | 36726
Rats-Apotheke Brackenheim 
Marktstr. 4, 74336 Brackenheim  07135 | 7179010
Sonntag, 22. Dezember 
Palm‘sche Apotheke am Rathaus 
Marktplatz 10, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271500
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07135 | 4307
Dienstag, 24. Dezember (Heiligabend) 
Neckar-Apotheke Lauffen 
Körnerstr. 5, 74348 Lauffen a/N  07133 | 960197
Palm‘sche Apotheke am Rathaus 
Marktplatz 10, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271500
Mittwoch, 25. Dezember (Weihnachten) 
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld 
König-Wilhelm-Str. 74/76, 74360 Ilsfeld  07062 | 659940

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN

Stadt-Apotheke Großbottwar 
Bei der Stadtmauer 1, 71723 Großbottwar  07148 | 922273
Donnerstag, 26. Dezember (Weihnachten) 
Sophien-Apotheke Freiberg 
Stuttgarter Str. 42, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271210
Wacker‘sche-Apotheke 
Bahnhofstr. 10, 74348 Lauffen  07133 | 4357
Samstag, 28. Dezember 
Stifts-Apotheke Oberstenfeld 
Großbottwarer Str. 45, 71720 Oberstenfeld 07062 | 8577
Stadt-Apotheke Güglingen 
Maulbronner Str. 3/1, 74363 Güglingen  07135 | 5377
Sonntag, 29. Dezember 
apotheke actuell 
Schillerstraße 18, 74348 Lauffen a/N  07133 | 17909
Schiller-Apotheke Marbach 
Güntterstr. 14, 71672 Marbach  07144| 85010
Dienstag, 31. Dezember (Silvester) 
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen 
Kirchstr. 3, 71729 Erdmannhausen  07144| 38408
Rathaus-Apotheke Abstatt 
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt  07062| 64333

Mittwoch, 1. Januar (Neujahr) 
Apotheke Poppenweiler 
Steinheimer Str. 17, 71642 Ludwigsburg  07144| 14440
Samstag, 4. Januar 
Apotheke Palm Marbach 
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N  07144 | 5360
Apotheke im Gesundheitszentrum 
Karl-Krische-Str. 4, 71522 Backnang  07191| 343100
Sonntag, 5. Januar 
Burg Apotheke Untergruppenbach 
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach  07131 | 70757
Palm‘sche Apotheke am Rathaus 
Marktplatz 10, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271500
Montag, 6. Januar (Heilige Drei Könige) 
Löwen-Apotheke Sulzbach 
Backnanger Str. 32, 71560 Sulzbach an der Murr  07193 | 6967
apotheke actuell 
Schillerstr. 18, 74248 Lauffen a/N  07133| 17909

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

Neujahrsempfang 2025

EINLADUNG

Highlight: Moderation durch Bernd Kohlhepp
- Kabarettist, Sänger und Moderator - 

Sektempfang

Informationsstände unserer Vereine und Institutionen

Ansprache durch Bürgermeister Markus Kleemann

Abwechslungsreiches Programm mit Musik des
Musikvereins Oberstenfeld e. V. 

Verleihung der Johannes-Nefflen-Medaille der Gemeinde
Oberstenfeld für ehrenamtliches Engagement 

Essen vom DRK Ortsverein Oberstenfeld

Verleihung von Blutspender-Ehrennadeln 

Die Gemeinde Oberstenfeld lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein zum

Sonntag, 12. Januar 2025
Bürgerhaus Oberstenfeld 

Ab 16:00 Uhr Sektempfang
Um 17:00 Uhr offizieller Beginn

Besondere 
Einladung anNeubürgerinnen undNeubürger!
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KULTURVEREIN
BOTTWARTAL

BÜRGERHAUS
OBERSTENFELD
Beginn:  20 Uhr
Einlass:  19 Uhr

kulturibo.de
TICKETS UNTER

07194 911630
ODER

SAMSTAG  04.01.25

NEUJAHRSKONZERT
UNGARISCHE KAMMERPHILHARMONIE
Ein großes Ereignis zum Start in das Jahr!
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Brennholz aus dem Gemeindewald Oberstenfeld –  
lokal, klimafreundlich, CO2-neutral

Aus dem Gemeindewald Oberstenfeld werden am Samstag, den 18. Januar 2025, um 13:00 Uhr in gewohn-
ter Weise an der Kneippanlage 32 Brennholzpolter öffentlich versteigert.

Zur Versteigerung stehen folgende Polter:

Distrikt Polterbezeichnung Lagerort
Distrikt Buch 28.555/

201-225
300-306

Ruitgärtlesweg
Kutscheweg

Die Rückearbeiten sind noch nicht vollständig abgeschlossen und eine Begehung des betreffenden 
Waldgebiets daher erst ab 23. Dezember 2024 möglich. Wir bitten um Beachtung und besondere Rück-
sichtnahme!

Die Lagepläne, detaillierte Listen, das Markblatt für den Erwerb und die Aufarbeitung von Brennholz und Wei-
teres sind auch auf der Homepage der Gemeinde Oberstenfeld veröffentlicht und können dort eingesehen 
und heruntergeladen werden.

Darüber hinaus gelten die folgenden Bedingungen für die Versteigerung:
• Mit der Abgabe eines Gebotes werden die Bestimmungen für den Erwerb und die Aufarbeitung des Holzes 

akzeptiert.
• Die Rechnung erhält der Erwerber oder die Erwerberin direkt vor Ort. Das Holz darf erst nach vollständiger 

Bezahlung aufgearbeitet werden.
• Die genaue Lage der Lose entnehmen Sie bitte der Waldkarte auf der Homepage.
• Die Wege befinden sich in gut befahrbarem Zustand.
• Das Befahren der Waldwege erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte nehmen Sie auf Waldbesucherinnen und Wald-

besucher und andere Brennholzerwerbende Rücksicht!
• An Sonntagen ist das Befahren der Waldwege mit Kfz nicht gestattet.

Bei Rückfragen stehen Ihnen Frau Wirth unter 07062 | 261–75 oder E-Mail an wirth@oberstenfeld.de  
sowie Revierförster Herr Frank unter 0175 | 2236741 zur Verfügung.

Brennholz-Versteigerung, Oberstenfeld 18.01.2025, Distr. Buch HL 28.555

Polterbezeichnung Holzart Menge in fm Anschlag in € Lagerort
201 Buche/Hbu 9,9 890 Ruitgärtlesweg

202 Esche 2,9 260 Ruitgärtlesweg

203 Bu/Es 3,5 310 Ruitgärtlesweg

204 Es/Ei (VKi) 7,4 660 Ruitgärtlesweg

205 Esche 3,6 320 Ruitgärtlesweg

206 Esche/(Eiche) 6,4 570 Ruitgärtlesweg

207 Eiche/Esche 3,3 290 Ruitgärtlesweg

208 Esche 4,4 390 Ruitgärtlesweg

209 Esche 11,2 990 Ruitgärtlesweg

210 Esche 5,4 480 Ruitgärtlesweg

✃ Fortsetzung Seite 6
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✃

Polterbezeichnung Holzart Menge in fm Anschlag in € Lagerort
211 Esche 7,9 710 Ruitgärtlesweg

212 Buche 4,8 430 Ruitgärtlesweg

213 Buche 5,6 500 Ruitgärtlesweg

214 Buche 2,9 260 Ruitgärtlesweg

215 Buche 7,4 660 Ruitgärtlesweg

216 Buche /Hbu 5,6 500 Ruitgärtlesweg

217 Buche 4,3 380 Ruitgärtlesweg

218 Buche 7,2 640 Ruitgärtlesweg

219 Buche/Hbu(Ei) 5,1 450 Ruitgärtlesweg

220 Buche 7,6 680 Ruitgärtlesweg

221 Esche 0,6 50 Ruitgärtlesweg

222 Buche 6,9 620 Ruitgärtlesweg

223 Buche 4,5 400 Ruitgärtlesweg

224 Buche/Eiche 1,9 170 Ruitgärtlesweg

225 Bu/Ei/Li 4,6 410 Ruitgärtlesweg

300 Esche 6,8 610 Kutscheweg

301 Esche 7,4 660 Kutscheweg

302 Eiche/Kirsche 3,4 280 Kutscheweg

303 Buche 3,1 270 Kutscheweg

304 Esche 5,6 500 Kutscheweg

305 Esche 6,2 550 Kutscheweg

306 Esche 4,7 420 Kutscheweg

Brennholz aus dem Gemeindewald Oberstenfeld –  
lokal, klimafreundlich, CO2-neutral
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Aktion  
Wunschweihnachtsbaum

Auch in diesem Jahr haben wir wieder die Aktion 
Wunschweihnachtsbaum für Kinder, deren Fami-
lien finanziell weniger gut aufgestellt sind, durch-
geführt. Insgesamt 30 Mädchen und Jungen haben 
teilgenommen und ihre Weihnachtswünsche bei 
uns abgegeben.

Für knapp zwei Wochen hingen die Wünsche an-
onymisiert am Wunschweihnachtsbaum in der 
Bücherei der Gemeinde Oberstenfeld und konn-
ten mitgenommen und erfüllt werden. Nach dem 
ersten Ansturm flachte das Interesse ab, doch am 
Ende konnte jedem Kind, das an der Aktion teilge-
nommen hat, ein Wunsch erfüllt werden.

Bürgermeister Markus Kleemann beteiligte sich 
auch wieder gerne an der Aktion und bedankt sich 
im Namen der Kinder bei allen, die mitgemacht 
und die Aktion möglich gemacht haben. Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Für knapp zwei Wochen hingen die Wünsche an-

Die Teamkollegen im Kindergarten Gehrn sowie Bürgermeis-
ter Markus Kleemann und Frau Silke Gustmann hatten letz-
te Woche ein besonderes Ereignis zu feiern. Das 20-jährige 
Dienstjubiläum von Frau Susanne Biedermann bei der Ge-
meinde Oberstenfeld.
Vor 20 Jahren begann Susanne Biedermann ihre Reise in un-
sere Kindertageseinrichtungen, zunächst als Vertretung und 
später als Gruppenleitung. Heute führt sie mit viel Herz und 
Engagement den inklusiven Kindergarten Gehrn.
Im Laufe der Jahre hat Frau Biedermann zusammen mit ihrem 
Team nicht nur ihre fachlichen Kompetenzen kontinuierlich 
erweitert, sondern auch eine Vision für einen inklusiven Kin-
dergarten entwickelt. Sie und alle Kollegen aus den Kinder-
tageseinrichtungen der Gemeinde Oberstenfeld sind über-
zeugt, dass jedes Kind, unabhängig von seinen Fähigkeiten 
oder Herausforderungen, das Recht auf eine qualitativ hoch-
wertige Bildung hat. Unter ihrer Leitung hat der Kindergarten 
Gehrn ein umfassendes Konzept für Inklusion implementiert, 
das auf den Prinzipien der Wertschätzung, Akzeptanz und För-
derung basiert.
Sie arbeitet eng mit Fachkräften, Eltern und der Rathausver-
waltung zusammen, um sicherzustellen, dass alle Kinder die 
Unterstützung erhalten, die sie benötigen. Ihr Engagement für 
lebenslanges Lernen spiegelt sich nicht nur in ihrer eigenen 
Weiterbildung wider, sondern auch in den entsprechenden 
Umsetzungen im Team. Gemeinsam werden neue Ansätze 
und Methoden erkundet, ausprobiert und umgesetzt, um die 
bestmögliche Betreuung für die Kinder zu gewährleisten.
Wir möchten Frau Biedermann für ihr jahrzehntelanges Enga-
gement und ihre Hingabe für ihren Beruf danken. Ihre Arbeit 

hat nicht nur das Leben vieler Kinder bereichert, sondern auch 
einen kleinen Einfluss auf so manchen Lebensweg gehabt.
Wir sind froh, Frau Biedermann als Kindertageseinrichtungs-
leitung in unserer Gemeinde zu haben und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit in den nächsten Jahren.

 
v.l.: Bürgermeister Markus Kleemann, Susanne Biedermann,  
Silke Gustmann Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Ein Vorbild für Inklusion und lebenslanges Lernen
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

 

 

 

 

Gemäß § 23 Abs. 1 der 1. Sprengstoffverordnung ist das 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern und pyrotechnischen 
Gegenständen in der Nähe von Fachwerkhäusern, Kirchen 
und Altersheimen untersagt.

Wir bitten um Berücksichtigung
und wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr.

Ihr Bürgermeisteramt Oberstenfeld

Maytap lari lütfen tarihi evler, kiliseler yaslilar yurdularin 
yaninda patlatmayin. Yeni yiliniz kutlu olsun.

Si prega nella notte di San Silvestro (31.12.) di non usare 
dei fuochi d’artificio nel centro storico per motivo di acuto 
pericolo d’incendio delle case antiche! Grazie.
Vi auguriamo un felice anno nuovo. Il sindaco

Waldwege über die Feiertage geöffnet
Gerne machen wir darauf aufmerksam, dass die Waldwege 
im Bereich der Krugeiche (Birkebenenweg, Eichhäldenweg, 
Grenzweg) über die Feiertage wieder begehbar sind. 
Es finden keine Holzfällarbeiten statt.
Erst im Januar wird eine erneute Sperrung für Holzrückear-
beiten erforderlich sein. 
Details hierzu werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Öffnungszeiten des Rathauses und der öffentlichen Einrichtungen  
in den Weihnachts- / Winterferien 2024

Alle öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde Oberstenfeld sind von Samstag, den 21. Dezember 
2024 bis einschließlich Montag, den 6. Januar 2025 in den Weihnachts- / Winterferien geschlossen.

Das Rathaus ist in diesem Zeitraum allerdings zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, den 23. Dezember 2024 von 9:00 bis 12:30 Uhr

Donnerstag, den 2. Januar 2025 von 8:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag, den 3. Januar 2025 von 8:00 bis 12:30 Uhr

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen zu diesen Zeiten gerne für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung.

Für dringende standesamtliche Notfälle (insbesondere der dringenden Beurkundung von Sterbe-
fällen) ist das Standesamt am Freitag, den 27. Dezember 2024 von 8:00 bis 12:30 Uhr und am 
Montag, den 30. Dezember 2024 von 9:00 bis 12:30 Uhr unter der Nummer 0176 | 11126111 zu 
erreichen.

Ab Donnerstag, den 2. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie 
da!

Ihre Gemeindeverwaltung Oberstenfeld

Ab Donnerstag, den 2. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie 

Öffnungszeiten des Rathauses und der öffentlichen Einrichtungen Öffnungszeiten des Rathauses und der öffentlichen Einrichtungen 

Ab Donnerstag, den 2. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie 
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Schutz der Sonn- und Feiertage im Dezember 2024

Nach dem Gesetz über die Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz) in der Fassung vom 08.05.1995 (GBI. S. 450) ist Folgen-
des zu beachten:

1. An allen Sonn- und Feiertagen des ganzen Jahres
Verboten sind öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet 
sind, die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen (Ausnahmen: z.B. 
unaufschiebbare Erntearbeiten, leichte Arbeiten in Gärten). In 
der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienen-
den Gebäuden sind alle Handlungen zu vermeiden, die ge-
eignet sind, den Gottesdienst zu stören. Während des Haupt-
gottesdienstes (mit Ausnahme des 1. Mai und des 3. Oktober) 
sind verboten:

• öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge 
und Umzüge, soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst 
unmittelbar zu stören;

• alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstal-
tungen;

• öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen 
öffentlich eingeladen oder für die Eintrittsgelder erhoben 
wird.

2. Heiliger Abend (24. Dezember 2024)
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst die-
nenden Gebäuden sind ab 17 Uhr alle Handlungen zu vermei-
den, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.

3. Erster Weihnachtstag (25. Dezember 2024)
Öffentliche Sportveranstaltungen sind bis 11 Uhr verboten.

4. Silvester (31. Dezember 2024)
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst die-
nenden Gebäuden sind von 18 bis 21 Uhr alle Handlungen zu 
vermeiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.

Straßensperrung am  
22. Dezember 2024
Wir weisen darauf hin, dass die  
Großbottwarer Straße ab der  
Einmündung zur Forststraße  

bis zur Kreuzung Beilsteiner Straße am 22. Dezember 2024 
von 16:00 bis 20:00 Uhr wegen einer Veranstaltung 

 gesperrt ist.

Die Bushaltestelle „Rathaus“ wird in diesem Zeitraum  
nicht angefahren. Es ist eine Ersatzhaltestelle  

in der Bahnhofstraße eingerichtet.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

! !

Der 4. Abschlag 2024 ist am 31. Dezember 2024 zur 
Zahlung fällig. Bei den Kundinnen und Kunden, die 
eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird die 
festgesetzte Abschlagszahlung zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. In allen anderen Fällen müssen die Kundin-
nen und Kunden selbst für eine rechtzeitige Bezahlung 
der festgesetzten Beträge Sorge tragen.
Geben Sie bei Zahlungen bitte unbedingt das Bu-
chungszeichen 5.8888. … an.
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und Mahnge-
bühren erhoben werden. Außerdem hat die Schuldnerin 
oder der Schuldner im Beitreibungsfalle die daraus ent-
stehenden Kosten zu tragen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tele-
fonnummer 07062 261-43 zur Verfügung.

!
 Am Dienstag, den 14. Januar 2025  

ist die gesamte Gemeindeverwaltung 
Oberstenfeld wegen einer  
betriebsinternen Veranstaltung ab 12 Uhr 
für den Mittag und Nachmittag geschlossen.

Betroffen von der Schließung sind neben dem Rathaus 
auch der Bauhof, alle Hallen, die Kindertageseinrichtun-
gen, der Hort an der Lichtenbergschule, das Jugendhaus 
sowie die Bücherei.

Am Mittwoch, den 15. Januar 2025 sind wir gerne 
wieder für Sie da!

Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberstenfeld

Abschlagszahlungen für  
Wasserzins- und Abwassergebühren

Betriebsinterne Veranstaltung der 
Gemeindeverwaltung Oberstenfeld
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Montag, 06.01.2025
10:00 - 13:00

Maskenabstauben - Taufe Bahnhöfle, Oberstenfeld Bottwartäler Schlehbeucher

Samstag, 04.01.2025
20:00

Neujahrskonzert 
Ungarische 
Kammerphilharmonie

Bürgerhaus Oberstenfeld Kulturverein 
Oberes Bottwartal e.V. und 
die Gemeinde Oberstenfeld

Freitag, 10.01.2025
18:00 - 20:30

Theorie zum Schnittkurs 
am Samstag, 11.01.2025

Bahnhöfle, Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 11.01.2025
13:00 - 15:30

Schnittkurs Weizenweg ("Kleinfeldle") 
auf Höhe des Gebäudes 5

Gemeinde Oberstenfeld

Sonntag, 12.01.2025
ab 16:00

Neujahrsempfang Bürgerhaus Oberstenfeld Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 18.01.2025
13:00 - 15:00

Holzverkauf 2025 
mit Glühweinfest 
der Freiwilligen Feuerwehr

Kneippanlage Gemeinde Oberstenfeld 
und Freiwillige Feuerwehr 
Oberstenfeld

Mittwoch, 22.01.2025
19:00 - 21:30

Alphakurs-Startparty Ev. Gemeindehaus Gronau Ev. Kirchengemeinde Gronau

Donnerstag, 23.01.2025
19:00 - 20:30

Vortrag 
Glanzlichter Skandinaviens

Bürgertreff VHS

Freitag, 24.01.2025
20:00

Drei Feuerberge Katharinensaal Oberstenfeld Kulturverein 
Oberes Bottwartal e.V. und 
die Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 25.01.2025
18:00 - 02.00

SKV Jahresfeier Bürgerhaus Oberstenfeld SKV Oberstenfeld

Mittwoch, 29.01.2025
19:30

Anmeldung zur 
Konfirmation 2026

Ev. Gemeindehaus, Oberstenfeld Ev. Kirchengemeinde 
Oberstenfeld

VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

JANUAR 2025
WANN WAS WO WER
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung des Jahresabschlusses 2023 des 
Zweckverbands Mineralfreibad Oberes Bottwartal

Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.V.m. § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
stellt die Verbandsversammlung des Zweckverbands Mineral-
freibad Oberes Bottwartal am 11. Dezember 2024 den Jahresab-
schluss für das Jahr 2023 wie folgt fest:

Der Jahresabschluss 2023 des Zweckverbands Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal wird nach § 54 GemHVO festgestellt.

Die Feststellung umfasst:

1. Die Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
für das Haushaltsjahr 2023. Diese wird wie folgt festgestellt:

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.053.799,25

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -1.053.799,25

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 1.035.007,37

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit -863.594,27

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der  
Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 171.413,10

2.4 Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 11.921,28

2.5 Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit -83.117,21

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -71.195,93

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 100.217,17

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit 128.381,80

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit -156.250,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) -27.868,20

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel- 
bestands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) 72.348,97

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen -210,98

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 8.026,37

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungs-
mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 72.137,99

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende 
des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 80.164,36

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 3.969.317,14

3.3 Finanzvermögen 160.772,87

3.4 Abgrenzungsposten 0,00

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 4.130.090,01

3.7 Basiskapital -1.287.851,30

3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 804.985,04

3.10 Sonderposten -2.441.786,33

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten -1.205.437,42

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13) -4.130.090,01

2.  Die Zustimmung zu den Planabweichungen in der Ergebnis- 
und Finanzrechnung des Jahresabschlusses 2023

3.  Die Finanzierung der Investitionsmaßnahmen des Jahresab-
schlusses 2023

4.  Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 
ist dem Landratsamt Ludwigsburg als Rechtsaufsichtsbehörde 
nach § 95 b Abs. 2 GemO vorzulegen. Die Gemeindeprüfungs-
anstalt ist zu unterrichten.

Der Jahresabschluss 2023 des Zweckverbands Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal liegt gemäß § 95b Abs. 2 Gemeindeordnung 
vom 23. Dezember 2024 bis einschließlich 10. Januar 2025 im Rat-
haus Oberstenfeld (Zimmer 76) öffentlich aus. Bitte beachten Sie 
die geänderten Öffnungszeiten über die Weihnachts- und Neu-
jahrsfeiertage.

gez.
Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel
• Kinder-Sporttasche
• Umhängetasche
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem 
virtuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de
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WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
22.12. Renate Wimmer, 70 Jahre
27.12. Hermann Müller, 80 Jahre
30.12. Christel Glunz, 80 Jahre
30.12. Ingrid Kanamüller, 75 Jahre
01.01. Mehmet Ustaosman, 80 Jahre
01.01. Mehmet Sahin, 80 Jahre
01.01. Refika Yilmaz, 80 Jahre
01.01. Bekir Cetin, 75 Jahre
01.01. Emma Heß, 75 Jahre
01.01. Sefinaz Cumart, 70 Jahre
04.01. Rita Wacker, 75 Jahre
04.01. Claudia Angerer, 70 Jahre
09.01. Christine Zimmer, 90 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Neue Öffnungszeiten der Familienkasse Baden-
Württemberg Ost am Standort Ludwigsburg
Die Öffnungszeiten der Familienkasse in Ludwigsburg ändern 
sich ab Donnerstag, 2. Januar 2025. Für persönliche Vorspra-
chen gelten folgende Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag von 
14:00 – 17:00 Uhr, Dienstag und Freitag bleibt die Familienkasse 
geschlossen.
Viele Dienstleistungen der Familienkasse lassen sich auch on-
line erledigen. Die eServices bieten beispielsweise die Möglich-
keit, einen Antrag auf Kindergeld oder Kinderzuschlag online zu 
stellen: https://www.arbeitsagentur.de/eservices. Für Fragen und 
persönliche Anliegen zum Kindergeld und Kinderzuschlag ist 
die Familienkasse unter der Service-Rufnummer 0800 4 5555 30 
und unter 0800 45555 33 für Fragen zu Zahlungen von Montag 
bis Donnerstag, jeweils von 08:00 bis 18:00 Uhr, und Freitag von 
08:00 – 14:00 Uhr erreichbar. Die Anrufe sind kostenfrei.

GRONAUER MUSEUMLE

 
Foto: Hägele

Frohe Weihnachten
Zum Weihnachtsfest wünscht 
das GroMusle-Team allen 
Freunden, Unterstützern und 
Besuchern des Museums wun-
dervolle Tage voller Freude! 
Genießen Sie die Zeit „zwi-
schen den Jahren“ mit Ihren 
Lieben und rutschen Sie gut in 
das neue Jahr. 

Möge Ihnen 2025 Gesundheit, Glück und viele schöne Erlebnisse 
bringen.
Zum Beispiel, einen Besuch im GroMusle. Dort tauchen Sie ein in 
die Zeit der ersten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts und er-
freuen sich an Dingen, die Oma und Opa oder Sie aus Ihrer Kind-
heit bestens kannten.
Das GroMusle ist am Sonntag, 5. Januar 2025, von 14 Uhr bis 17 
Uhr geöffnet.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Die Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal 
wünscht „Frohe Weihnachten“
Im Namen der Tourismusgemeinschaft möchten wir Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr als Gäste in 
unserer Wein-Lese-Landschaft begrüßen zu dürfen. Unsere Regi-
on bietet zahlreiche Möglichkeiten für einen erholsamen Urlaub, 
für Tagesausflüge und Erlebnisse rund um das Thema Literatur 
und Wein.
Planen Sie jetzt schon Ihren nächsten Besuch in 2025 und genie-
ßen Sie das schöne Bottwartal.

Rauhnacht-Märchen-Wanderung in Beilstein
Bei den winterlichen Märchenspaziergängen hören die Teilneh-
mer allerlei Geschichten und Märchen zu den heiligen Nächten. 
Die ausgebildete Märchenerzählerin Stefanie Keller berichtet zu-
dem über Bräuche und Riten der Raunächte. Das alte Jahr wird 
mit kleinen Ritualen verabschiedet und das neue willkommen 
geheißen. Neben zauberhaften Märchen und allerlei Wissenswer-
tem erwartet Groß und Klein auch die ein oder andere wärmende 
Überraschung. Da die Wanderung in die Dämmerung hineingeht, 
ist jeder herzlich dazu eingeladen, ein paar Laternen mitzubrin-
gen, einige Laternen sind auch vor Ort. Die Wanderung ist aus-
gerichtet für Erwachsene, kann aber auch für Kinder sehr schön 
sein.

Die nächste Raunacht-Märchen-Wanderung startet am
Freitag, 27. Dezember 2024, um 15:00 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz Burg Hohenbeilstein, 71717 Beilstein
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: € 12,00 pro Person
Anmeldung: Stefanie Keller, 0152/54136830 oder wortzaube-
rin@gmx.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Naturpark aktiv im Januar 2025 -  
Nachhaltig - Lebendig - Verbunden
Mittwoch, 1. Januar (Neujahr) – Start in das neue Jahr
Bei dieser ca. 2-stündigen Wanderung mit Naturparkführerin Mi-
chaela Köhler erfahren die Teilnehmenden mit Liedern, Geschich-
ten und Gedichten mehr über die rauen Nächte. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Parkplatz Spiel- und Grillplatz in Mainhardt – Mönchs-
berg. Die Kosten liegen bei 5 €/Person, Kinder bis 18 Jahre zahlen 
2,50 €. Anmeldung bis 30. Dezember unter 01 60 / 3 55 78 31 oder 
koehler@die-naturparkfuehrer.de.

Sonntag, 5. Januar – Rauhnachtwanderung
Die Teilnehmenden erleben die geheimnisvol le Zeit der Rauh-
nächte besonders intensiv bei einer ca. 2,5-stündigen Fackelwan-
derung mit Naturparkführerin Helene Angstenberger durch den 
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winterlichen Wald. Treffpunkt ist um 16:30 Uhr am Wanderpark-
platz Wilflingen – Vorderbüchelberg in Abtsgmünd – Wilflingen. 
Die Kosten liegen bei 10 €/Person inkl. Fackel, Punsch und Ge-
bäck. Eine Anmeldung ist bis zum 3. Januar unter 0 73 66 / 91 92 
48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de möglich. Bitte 
Tasse mitbringen.

Sonntag, 5. Januar – Wasser, Wald und Weitblick
Mit Naturparkführerin Judith Hetzler starten die Teilnehmenden 
dynamisch mit Aus- und Weitblick bei dieser ca. 3-stündigen 
Wanderung rund um Löwenstein ins Jahr 2025. Treffpunkt ist um 
13 Uhr am Parkplatz am Bleichsee in Löwenstein. Die Kosten be-
tragen 10 €/ Person, Kinder bis 12 Jahre zahlen 4 € (inkl. Getränk 
und Kostproben). Anmeldung bis 3. Januar unter 0151/15 51 91 
18 oder hetzler@die-naturparkfuehrer.de. Bitte Tasse mitbringen.

Montag, 6. Januar (Heilige Drei Könige) –  
Winterzauber … und was machen die Tiere?
Die herrliche Natur, der Wald und frostigen Wiesen in winterli cher 
Stimmung laden zu einem schönen Rundweg mit heißem Um-
trunk ein. Naturparkführerin Dr. Andrea Schad führt bei dieser ca. 
3-stündigen Winterwanderung durch Wiesen und Wälder. Treff-
punkt ist um 11 Uhr in Weissach im Tal – Bruch am Parkplatz, 2 
km nach Bruch rechts an der K 1908 Richtung Lutzenberg. Die 
Kosten betragen 13 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre zahlen 7 €. 
Anmeldung bis 5. Januar unter 0176/21 97 27 18 oder schad@
die-naturparkfuehrer.de. Bitte Tasse mitbringen.

Sonntag, 12. Januar –  
Kirchenkirnberger Mühle – Mühlentechnik von 1756
Im Verlauf dieser ca. 2,5-stündigen Familienwan derung mit Na-
turparkführerin Ruth Bohn folgen die Teilnehmen den entlegenen 
Pfaden durch die Wälder. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Parkplatz 
Gemeindehalle, Kaltwaldstraße 3 in Murrhardt – Kirchenkirnberg. 
Die Kosten liegen bei 8 €/Person. Eine Anmeldung ist bis zum 12. 
Januar unter 0 71 84 / 21 98 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de 
möglich. Die Tour ist kinderwagentauglich.

Sonntag, 19. Januar –  
Wandern im Trauzenbachtal mit Mühlenbesichtigung
Die ca. 4-stündige Wande rung mit Naturparkführer Gerd Linke 
durch das winterliche Trauzenbachtal führt ins Herz des Schwä-
bisch-Fränkischen Walds. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Freibad-
parkplatz, Rudi-Gehring-Straße, Murrhardt. Die Kosten betragen 
10 € / Person, Kinder bis 14 Jahre zahlen 5 €. Anmeldung bis 17. 
Januar unter 0179/4 38 79 54 oder linke@die-naturparkfuehrer.
de. Die Strecke ist eingeschränkt kinderwagentauglich.

Sonntag, 26. Januar – Die Wächterin des Murrtals
Aussichtsreich geht es auf dieser ca. 2,5-stündigen Wanderung 
mit Naturparkführer Matthias Motzigemba mit Weitblick und Ge-
schichten über die Höhenzüge zur Burg Reichenberg. Treffpunkt 
ist um 13 Uhr am Wanderparkplatz Grillstelle Roßstall am Oberen 
Reichenberg in Oppenweiler – Reichenberg. Die Kosten betragen 
8 €/Person, Kinder bis 16 Jahre 2 €. Anmeldung unter 01 51 /41 
33 66 15 oder motzigemba@die-naturparkfuehrer.de. Die engen 
Wendeltreppen im Turm verlangen Trittsicherheit.

KLEEBLATT PFLEGE & WOHNEN

Schöne Vorweihnachtszeit
Letzte Woche besuchte uns Frau Buchholz von der Bücherei in 
Oberstenfeld. Sie brachte für unsere Senioren selbstgebastelte 
Sterne, die von ehrenamtlichen Helfern hergestellt wurden, vor-
bei. Jetzt schmücken die schönen Sterne unser Kleeblatt Pflege-
heim, sodass unsere Bewohner sich täglich darüber freuen.
Am 12. Dezember 2024 besuchte uns der Schulchor von der Lich-
tenbergschule und sang Weihnachtslieder.

 
Frodos Wichtelzauber Foto: privat

Eine ganz besondere Freude 
bereitete der Kindergarten 
Gehrn mit einem weihnacht-
lichen Musical. Unsere Be-
wohner hatten viel Spaß und 
applaudierten. Schnell war die 
schöne Zeit vorbei. Die Kinder 
verteilten selbstgebastelte 
Kerzen, die jetzt die Zimmer 
zur Erinnerung schmücken.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Bücherei, dem 
Schulchor, der Lichtenberg-
schule und beim Kindergarten Gehrn.
Das Kleeblatt Pflegeheim wünscht allen schöne Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 2025.
Auch möchten wir uns herzlich beim Förderverein, der uns tat-
kräftig das ganze Jahr unterstützt, ehrenamtlichen Helfern sowie 
bei den Physiotherapeuten, der Logopädie, den Ergotherapeu-
ten, dem Jugendhaus Charisma, den Ärzten und Apothekern und 
den Pfarrern mit dem Posaunenchor bedanken und freuen uns 
auf das nächste Jahr.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Ausflugtipps in der kalten Jahreszeit –  
Winterzauber im Landkreis Ludwigsburg
Winterzeit – hier zeigt der Landkreis Ludwigsburg in vielen Facet-
ten ein völlig neues Gesicht:die Ruhe der Natur, Wälder, Weinsteil-
lagen ohne Blätterkleid und eine Vielzahl an winterlich beleuch-
teten Städten und Gemeinden sind nur einige Beispiele dafür. 
Es gibt vieles zu entdecken und zu erkunden. Vor allem in den 
„dunkleren Monaten“ ist es wichtig, Körper und Geist mit Glücks-
momenten zu belohnen. Mit einigen Ausflugstipps lässt sich der 
Landkreis Ludwigsburg von seiner winterlichen Seite genießen.

Malerischer Enzschleifen-Rundweg in Vaihingen an der Enz
Beginn der 18 km langen Tour ist am Marktplatz in Vaihingen 
an der Enz. Hier ist auch die Vinothek Vaihingen beheimatet, ein 
Gemeinschaftsprojekt der Stadt und der Vaihinger Weingärtner. 
Eine Weinprobe sollte man sich hier nicht entgehen lassen. Ge-
startet wird auf dem markierten Enzschleifen-Rundweg, man 
durchwandert die alten, steilen Weinberge der Roßwager Hal-
de, das tief in die Muschelkalk-Hänge eingeschnittene Enztal, 
vorbei an verträumten Wäldern und idyllischen Flussauen. Auf 
der Wanderung lohnt sich ein Abstecher in den Vaihinger Orts-
teil Roßwag. Hier ist die Lembergerland Kellerei zu Hause. Täg-
lich bietet sie in ihrer Vinothek Weinproben – und darüber hinaus 
auch viele weitere Weinerlebnisse für besondere Genussfreuden. 
Weiter geht es über Mühlhausen an der Enz durch die Enzauen 
bei Rosswag und Burghalden zurück nach Vaihingen an der Enz. 
Auf dem Rundweg gibt es Hügelsofas zum Entspannen und Aus-
ruhen. Diese sind um 360 Grad drehbar und man kann darin auch 
hervorragend schaukeln.
Die empfohlene Erlebniszeit beträgt fünf Stunden. Die Tour ist 
selbstverständlich auch in Etappen erlebbar. Eine Anreise mit der 
Bahn ist bis nach Vaihingen an der Enz möglich. Detaillierte In-
formationen zur Wanderung finden Interessierte auf www.kraich-
gau-stromberg.de sowie bei der Navigations-App Komoot. Wer 
die Wanderung für den 26. Dezember 2024 plant: Ab 16:00 Uhr 
findet bei freiem Eintritt die VAInachtszeit – Feuerzangenbowle 
statt: Der Vaihinger Marktplatz wird zum winterlichen Open-Air-
Kino mit Kultfilm, roten Nasen und warmen Getränken.

Winterlicher Weinautomat-Genuss-Spaziergang  
„Fruchtig bis literarisch“
„Fruchtig bis literarisch“ führt der circa 12 km lange Rundspazier-
gang zu zwei Weinautomaten, durch malerische Weinberge, über 
fruchtbare Flusstäler und zu literarischen Highlights. Einstieg in 
den Rundweg ist am Neckarsteg, Parkplatz Oehlerkreuzung L 
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1100, Marbach a.N. oder bei den Weinautomaten: Weingärtner 
Marbach in Marbach und Destillat- und Weinautomat Krügele in 
Murr. Literarische Stationen: Literarische Tafel 1 (Eduard Mörike) auf 
der Benninger Neckarseite am Fußgängerweg über den Neckar, Li-
terarische Tafel 2 (Ottilie Wildermuth) auf der Marbacher Aussichts-
plattform. Die Anreise ist mit der S4 oder mit dem Bus möglich. 
Infos zu Fahrplänen gibt es unter www.vvs.de. Die empfohlene Er-
lebnisdauer für die Winterwanderung sind rund drei Stunden.
Karten und Wegeführungen finden Interessierte unter www.out-
dooractive.de unter dem Reiter „24/7 Weinautomat-Genuss-Tour 
1“ oder unter www.marbach-bottwartal.de/wanderungen.html

Durch das verträumte Leudelsbachtal
Auf dem knapp 10 km langen Rundweg können Naturliebhaber 
die winterliche Ruhe entlang des Leudelsbachs und der Enz ge-
nießen: die Vögel am Flusslauf beobachten oder die Vielzahl der 
Bäume und Sträucher entlang des Rundwegs entdecken. Auch 
bei Schnee ist dieser Rundweg ein unvergessliches Erlebnis. 
Möglicher Einstieg ist zum Beispiel ab dem Parkplatz „Tammer 
See“ (Parkplatz Richtung Tamm-Klärwerk). Von hier führt der Weg 
entlang des Naturschutzgebiets Leudelsbachtal, vorbei an Fels-
formationen und einigen Lehrtafeln. Wanderer folgen dabei im-
mer den Wanderzeichen „Blauer Balken auf weißem Grund“. Nach 
ungefähr 3 km mündet der Leudelsbach in die Enz. Nach dem Sä-
gewerk (Kanuverleih) geht der Weg scharf nach rechts den Berg 
hinauf. Aber die Mühe und der Schweiß lohnen sich. Weiter folgt 
man der Wegemarkierung „blaues Kreuz auf weißem Grund“, 
vorbei am Schellenhof, durch den Wald bis zum Aussichtspunkt 
„Weinberg-Terrassen am Leudelsbach“.
Bei gutem Wetter bietet sich ein fantastischer Weitblick bis ins 
Strohgäu. Eine Pause ist bei den verschiedenen Weitsichten in 
alle Richtungen ein Muss. Anschließend geht es ein kurzes Stück 
durch den Wald und weiter bergab bis zum Parkplatz und Aus-
gangspunkt. Die empfohlene Erlebniszeit für diese Winterwan-
derung beträgt rund drei Stunden. Die Tour mit weiteren Details 
finden Interessierte unter www.outdooractive.com.

Rund um den historischen Favoritepark in Ludwigsburg
Auf dem rund 3 km langen Rundweg lässt sich die Natur und 
Tierwelt im winterlichen Kleid genießen. Einst wurde dieser Park 
als Fasanerie für das Residenzschloss Ludwigsburg genutzt. Die 
Wanderstrecke verläuft mitten durch den Wildpark. Dieser ist 
eines der ältesten Naturschutzgebiete Baden-Württembergs. Er 
ist Lebensraum für Füchse, Fasane und viele Wild- und Vogel-
arten. Informationstafeln an den Ein-/Ausgängen informieren 
über Pflanzen und Tiere. Die empfohlene Erlebniszeit beträgt 
eine Stunde. Der Weg kann auch mit dem Planetenweg bis zum 
Seeschloss Domäne Monrepos verbunden werden. Das Ensem-
ble lädt zu einem entspannten Spaziergang rund um den See 
ein. Zurück geht es auf dem gleichen Weg bis zum „Ständle“ mit 
insgesamt zusätzlichen 5 km. Ein möglicher Einstieg ist beim 
Biergarten „Ständle am alten Bahnhof“. Hier gibt es ausreichend 
Parkplätze. Auch eine Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
ist möglich: Buslinie 424, Haltestelle Pädagogische Hochschule, 
oder S-Bahnlinie 4 Richtung Marbach/Backnang, Haltestelle Fa-
voritepark. Weitere Informationen und Wandervorschläge finden 
Interessierte auf www.ludwigsburg.de sowie auf den Internetsei-
ten von Komoot und Outdooractive.

Weinsteillagen im Winterschlaf
Die Weinsteillagen im Landkreis Ludwigsburg sind nach der Som-
mer- und Reifezeit und der anschließenden Lese der Wengerter 
in ihrer Ruhephase – und strahlen diese bei einem entspannten 
Winterspaziergang aus. Die 3B-Wandertour „Weinsichten“ bie-
tet auf 15 km spektakuläre Aussichten und Steillagenerlebnisse. 
Vorbei geht es an schönen Weinorten, der „Schönsten Weinsicht 
Württembergs 2012“ sowie zwei Weinkanzeln. Eine Auszeit für 
Körper und Geist direkt vor der Haustüre – es lohnt sich. Empfoh-
lene Erlebniszeit sind vier Stunden. Selbstverständlich können 
Wanderer die Tour auch unterwegs abkürzen und in mehreren 
Etappen laufen. Mögliche Einstiege sind in Besigheim, Walheim, 
Erligheim, Freudental oder Löchgau. Eine Anreise nach Besig-

heim und Walheim ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
Weitere Informationen gibt es unter www.3b-tourismus.de oder 
in der Steillagen-App „Echt.Schön.Schräg.“ des Landkreises Lud-
wigsburg unter www.echt-schoen-schraeg.de.

Landratsamt Ludwigsburg:  
Schließtage in der Weihnachtszeit
Das Landratsamt Ludwigsburg informiert darüber, dass 
sämtliche Dienststellen und Außenstellen des Landrats-
amtes Ludwigsburg an folgenden Tagen geschlossen sind:
• Dienstag, 24. Dezember 2024 (Heiligabend)
• Freitag, 27. Dezember 2024
• Dienstag, 31. Dezember 2024 (Silvester)
• Mittwoch, 1. Januar (Neujahr)
• Montag, 6. Januar 2025 (Heilige Drei Könige)
An allen anderen Tagen während der Weihnachtszeit bleibt 
das Landratsamt Ludwigsburg einschließlich aller Außenstel-
len zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Die AVL informiert:  
Schließzeiten der Deponien, Wertstoffhöfe 
und des Gebrauchtwarenhauses 
in der Weihnachtszeit
Die Deponien Burghof in Vaihingen-Horrheim und Am 
Froschgraben in Schwieberdingen sind während der Weih-
nachtszeit von Donnerstag, 19. Dezember 2024, bis Montag, 
6. Januar 2025, geschlossen. Dies teilt die Abfallverwertungs-
gesellschaft des Landkreises Ludwigsburg (AVL) mit.
Letzter Annahmetag ist demnach auf beiden Deponien Mitt-
woch, 18. Dezember 2024. Nach der Schließung ist der erste 
Annahmetag wieder Dienstag, 7. Januar 2025. Für ausge-
wählte Anlieferer wird es bei Bedarf Sonderöffnungszeiten in 
der Weihnachtszeit geben.
Das Gebrauchtwarenhaus Warenwandel hat in der Weih-
nachtszeit außer an den Sonn- und Feiertagen am 16. De-
zember, am 23. Dezember, am 27. und 28. Dezember sowie 
am 30. Dezember 2024 geschlossen.
Die Wertstoffhöfe sind in der Weihnachtszeit bis auf die 
Sonn- und Feiertage sowie weitere einzelne Tage überwie-
gend geöffnet. 
Eine genaue Übersicht über die Öffnungszeiten der Wert-
stoffhöfe – wie auch der Deponien und des Gebrauchtwaren-
hauses – findet man unter https://www.avl-ludwigsburg.de/ 
unternehmen/presse/aktuelle-meldungen/aktuelles/ 
oeffnungszeiten-ueber-den-jahreswechsel/ auf der Home-
page der AVL.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Stromspar-Check:  
Soziale Gerechtigkeit in der Energiewende
Damit die Energiewende gelingt, müssen alle an einem Strang 
ziehen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. zeigt, wie 
Maßnahmen möglichst sozial gestaltet werden können.
Einige Kosten des Wandels hin zu einer zukunftsfähigen Energie-
versorgung treffen Haushalte mit geringem Einkommen stärker 
als wohlhabendere Menschen. Insbesondere steigende Strom-
preise machen bei Geringverdienenden einen überdurchschnitt-
lich großen Anteil des Haushaltseinkommens aus. Sparsamere 
Geräte sind gleichzeitig unerschwinglich.
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Das kostenlose Angebot „Stromspar-Check“ unterstützt daher die 
Menschen, die Bürgergeld, Wohngeld, Grundsicherung im Alter 
oder andere Sozialleistungen beziehen. Unsere Stromspar-Che-
cker und Checkerinnen besuchen die Ratsuchenden direkt in 
ihrem Zuhause. Sie hören zu, geben Ratschläge, stoßen Verhal-
tensänderungen an und installieren Energiesparhilfen. Häufig 
treffen sie dabei auf Menschen mit bewegenden Schicksalen – 
darunter Alleinerziehende, Langzeitarbeitslose oder geflüchtete 
Menschen mit ihrer Familie.
Am Standort Ludwigsburg konnte unser Team seit 2020 mehr als 
500 Stromspar-Checks durchführen. Durch ausgegebene Sofort-
hilfen wie LEDs, Wasserspar-Duschköpfe oder schaltbare Stecker-
leisten konnten so 924.329 kWh Strom eingespart werden. Die 
CO2 -Einsparung beläuft sich inklusive des Tausches von Kühlge-
räten, auf knapp 800 Tonnen Kohlenstoffdioxid. Jeder Stromspar-
Check ist somit ein messbarer Gewinn für den Klimaschutz und 
reduziert die Energiearmut im Landkreis Ludwigsburg. Damit die 
Energiewende für alle machbar ist.
Aufgrund der angespannten Haushaltslage hat der Landkreis 
Ludwigsburg die Unterstützung des Projekts für 2025 eingestellt. 
Damit der Stromspar-Check weiterhin von möglichst vielen Fa-
milien in Anspruch genommen werden kann, hat die LEA einen 
Spendenaufruf gestartet. Weitere Informationen dazu finden Sie 
auf www.lea-lb.de. Terminvereinbarungen für einen Stromspar-
Check erfolgen unter 07141 68893-024.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Christbaummarkt Prevorst
Am Samstag, den 21. Dezember und Sonntag, den 22. Dezember 
2024 bewirtet sie die Jugendfeuerwehr Oberstenfeld am Stand 
bei der Wendeplatte am Dreschschuppen. (einfach durch den 
Markt bummeln und gegen Ende der Ortsstraße bei unsrer Ju-
gend stoppen!)

Christbaumsammeln 2025
Wir sammeln Weihnachtsbäume
Am Samstag, den 11. Januar 2025, sammeln wir in allen Ortsteilen 
die ausgebrauchten Weihnachtsbäume ein. Bitte stellen Sie Ihren 
Baum ab 9 Uhr sichtbar vors Haus.
Falls Sie der Jugendfeuerwehr etwas Gutes tun wollen, hängen 
Sie eine kleine Spende an den Baum oder spenden Sie auf das 
PayPal-Konto: Jugendwart@feuerwehr-oberstenfeld.de.
Keiner ist perfekt! Falls Ihr Baum um 15 Uhr immer noch vor der 
Tür steht, rufen Sie uns bitte unter 0174 | 2119694 an.
M. Rörich

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag:    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 - 12:00 Uhr

Weihnachtsschließzeit
Am Samstag, 21. Dezember 2024 ist unser letzter Öffnungstag 
von 10 bis 12 Uhr, und wir laden noch einmal zum Stöbern ein. 
Ab Dienstag, 7. Januar 2025, ist die Bücherei wieder wie gewohnt 
geöffnet.
Wir wünschen allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Kommen Sie vorbei –  
herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten 
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu 
unseren beliebten Seniorenan-
geboten im Bürgertreff.
Wir heißen Sie zu folgenden 
Zeiten herzlich willkommen:
Dienstags treffen wir uns ab 14:30 Uhr
Donnerstags beginnen wir um 15:00 Uhr, außer am ersten 
Donnerstag im Monat beim „Goldenen Herbst“, hier bleibt es 
bei 14:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden und gesellige 
Nachmittage!

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)

Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch   16:00 – 18:00 Uhr

Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag   14:00 – 16:00 Uhr
20.12. Weihnachtsfeier mit Schrottwichteln

Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag   15:00 – 17:00 Uhr  Schulsporthalle Lichtenberg-

schule Oberstenfeld

Das Jugendhaus wünscht euch ein wunderschönes  
Weihnachtsfest und ein frohes neues Jahr!

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil un-
ter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128. Du möchtest uns schrei-
ben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugendhaus@oberstenfeld.de.

Programm Januar 2025
Wir haben vom 23. Dezember 2024 bis einschließlich 6. Januar 
2025 geschlossen.
Ab dem 7. Januar 2025 sind wir wie gewohnt wieder für euch da!

Programm ab 7. Januar 2025

Kids Day (7-12 Jahre)
mittwochs 16:00 -18:00 Uhr
08.01. Neujahrsbrezeln backen
15.01. Turniertag
22.01. Waffeln backen
29.01. Glitzertattoos
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Mädchentreff (ab 10 Jahren)
freitags 14:00 -16:00 Uhr
10.01. Neujahrsvorsätze
17.01. gemeinsames Backen
24.01. alkoholfreie Cocktails
31.01. Leinwände gestalten
Fußballtreff (7-12 Jahre)
freitags 15:00 -17:00 Uhr
10.01., 17.01., 24.01., 31.01.
in der Schulsporthalle Lichtenbergschule

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Und wieder geht ein Jahr zu Ende in den Kinderta-
gesrichtungen der Gemeinde Oberstenfeld
Das vergangene Jahr war in den Kindertageseinrichtungen in 
Oberstenfeld, Gronau und Prevorst von einer Vielzahl spannen-
der Projekte und Aktionen geprägt, die trotz der herausfordern-
den personellen Situation erfolgreich realisiert werden konnten. 
Die Rahmenbedingungen für die frühkindliche Bildung sind seit 
vielen Jahren anspruchsvoll und der Personalmangel stellt eine 
erhebliche Herausforderung dar. Laut einer Bertelsmann-Studie 
fehlen in Baden-Württemberg mehr als 59.000 Kita-Plätze und 
über 18.000 Erzieherinnen und Erzieher, um den vorhandenen 
Bedarf zu decken. Umso erfreulicher ist es, dass wir in der Ge-
meinde Oberstenfeld allen Kindern einen Krippen- oder Kinder-
gartenplatz anbieten konnten.

 
 Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Trotz des anhaltenden Personalmangels haben unsere engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den kommunalen Kinder-
tageseinrichtungen unermüdlich daran gearbeitet, die Qualität 
der Betreuung und Bildung aufrechtzuerhalten. Ihr Engagement 
und ihre Hingabe sind von unschätzbarem Wert. Besonders her-
vorzuheben ist die Bereitschaft der pädagogischen Fachkräfte, 
sich neuen Herausforderungen und Themen zu stellen.
Eine besondere Bedeutung hat für uns die enge Zusammenarbeit 
und ein kooperativer Austausch auf Augenhöhe zwischen Eltern 
und Fachkräften. Dies ist entscheidend, um die Kinder bestmög-
lich zu fördern und in ihrer Entwicklung zu unterstützen.
Ein Aspekt, der uns in den Kindertageseinrichtungen die tägliche 
Arbeit erleichtern und den Personalmangel etwas entschärfen 
würde, ist die verstärkte Unterstützung durch die Eltern. Bei Kin-
dern, die von Sprach- und Entwicklungsverzögerungen betroffen 
sind oder deren Sauberkeitserziehung noch nicht abgeschlossen 
ist, wäre es hilfreich, bereits vor dem Eintritt in die Kindertages-
einrichtungen entsprechende Hinweise zu erhalten. So können 
wir den bestmöglichen Lernort für jedes Kind gestalten. Gerne 
können Eltern dazu vor dem Eintritt, Kontakt mit Margit Luxen-
burger und Silke Gustmann im Bürgermeisteramt aufnehmen.
Unser ganz besonderer Dank gilt den zahlreichen engagierten 
und kooperativen Eltern, die zum Beispiel den Laternenumzug 

gestaltet haben und uns in vielen Situationen tatkräftig zur Seite 
stehen. Ihr Einsatz und ihre Hilfsbereitschaft sind von unschätz-
barem Wert für unsere Gemeinschaft und tragen maßgeblich zu 
einem positiven Klima in unseren Kindertageseinrichtungen bei.
Unser herzlicher Dank richtet sich an alle pädagogischen Fach-
kräfte – vom Auszubildenden über die Springkräfte bis hin zu den 
Bezugserzieherinnen und besonders den Leitungskräften. Ihr au-
ßergewöhnliches Engagement hat es ermöglicht, dass wir trotz 
der nicht immer optimalen Personalsituation weiterhin qualitativ 
hochwertige Betreuungsangebote schaffen konnten.
Mit dem Ziel, den Kindern in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 
auch in Zukunft eine gute Betreuung sowie ausreichend Betreu-
ungsplätze und -zeiten zu bieten, blicken wir lösungsorientiert in 
die Zukunft.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr der fruchtbaren Zusammen-
arbeit mit den Eltern und hoffen auf entlastende politische Ent-
scheidungen im Sinne der Kinder!

KINDERHAUS BÄDERWIESEN

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt …
In der Adventszeit wurde bei uns im Kinderhaus Bäderwiesen viel 
gebastelt, gemalt, gebacken und gesungen, um unsere Kita im 
Weihnachtsglanz erstrahlen zu lassen.
Gemeinsam schmückten die Kinder aus Krippe und Kindergarten 
den Weihnachtsbaum, es wurden Adventskränze gestaltet und 
ganze Adventszimmer für den Morgenkreis in den Krippengrup-
pen vorbereitet.
Die Kinder fieberten gemeinsam auf den Nikolaustag hin und 
fragten sich, ob uns der Nikolaus besuchen kommt. Und tatsäch-
lich klingelte am 6. Dezember die Glocke, die den Besuch ankün-
digte. Mit Liedern und Fingerspielen hießen wir den Nikolaus 
willkommen, und da er so freundlich und lieb war, trauten sich 
auch die Jüngsten zu ihm, um ihr Geschenk abzuholen. (Ein herz-
liches Dankeschön an Herrn Rupflin, der mit seinem Besuch den 
Kindern viel Freude gemacht hat!)

 
 Foto: Kinderhaus Bäderwiesen
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Im Kindergarten waren kurz vor Weihnachten alle Eltern und Ge-
schwister zu einem Adventsnachmittag unter dem Motto „Unser 
Weihnachtsmarkt“ eingeladen. Es gab viele weihnachtliche Spie-
le, Wurfbuden, Rätsel und vieles mehr. Natürlich gab es auch 
ein herrliches Kuchen- und Weihnachtsbuffet, so dass alle einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag erleben konnten.
Wir wünschen allen Familien des Kinderhauses Bäderwiesen fro-
he Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

KINDERGARTEN GEHRN

„Zünd ein Licht an…
… gegen die Einsamkeit. Ein Licht ist stärker als alle Dunkelheit, 
es macht dich offen, lässt dich wieder hoffen, es gibt dir neuen 
Mut, alles wird gut …“. So beginnt das Lied von Kurt Mikula, das 
uns durch die Adventszeit begleitet. Diese begann im Kindergar-
ten Gehrn mit dem Plätzchenbacken unter der Leitung von eini-
gen engagierten Mamas in der Woche vor dem ersten Advent. 
In unserem weihnachtlichen Morgenkreis gibt es an manchen 
Tagen die leckeren Plätzchen für alle Kinder! Aber nicht nur darü-
ber freuen sich die Kinder. Sie sind auch jeden Tag gespannt, was 
unser Wichtel Frodo so alles anstellt und in seinem täglichen Brief 
schreibt! Der Wichtel wohnt während der ganzen Adventszeit bei 
uns im Kindergarten.
Ein ganz besonderer Höhepunkt war „Frodos Wichtelzauber“: Am 
Dienstag, 10.12.24 waren die Eltern eingeladen, das Musical der 
Kinder zu bewundern. Der kleine Lichterwichtel hat beim Niko-
laus nur Quatsch gemacht und konnte dort nicht bleiben, weil 
er sein Herzenslicht noch nicht gefunden hatte. Er wurde auf die 
Reise geschickt, um sein Licht zu finden, indem er anderen half 
und merkte, dass die Freude, die man gibt, ins eigene Herz zu-
rückkehrt. Er fand sein Herzenslicht und begann selbst zu leuch-
ten. Die Kinder sangen und begeisterten mit einem Rentier-Rap 
und dem Wichteltanz die Eltern und Mitarbeiterinnen des Kin-
dergartens! Am Büfett der Eltern stärkten sich im Anschluss alle 
Anwesenden in gemütlicher Atmosphäre mit Kinderpunsch und 
Glühwein im Schein der Lichterketten.
Da es in der Weihnachtszeit darum geht, anderen Mut zu machen 
und eine Freude zu bereiten, gingen die Kinder noch auf Tournée 
ins Rathaus und ins Seniorenheim, um das kleine Licht auch dort-
hin strahlen zu lassen. Während die Kinder anderen eine Freude 
machen, erfahren sie auch viel Selbstwertgefühl und dass sie et-
was bewirken können.
Eine aufregende Adventszeit, in der unsere Vorschulkinder die 
„Schneekönigin“ im Stadttheater Heilbronn besuchten, geht all-
mählich zu Ende. Auch das war ein besonderes Erlebnis für die 
Kinder, bei dem sie viele Eindrücke sammeln konnten.
Das Team vom Kindergarten Gehrn wünscht nun allen ein frohes 
Weihnachtsfest mit viel Lichterglanz und neuem Mut für das Jahr 
2025!

 
 Foto: Julia Glöckler

SCHULNACHRICHTEN

Schnuppernachmittag für die Kinder der  
Klassen 4 an der Erich Kästner Realschule

 
Tag der offenen Tür 2024 
 Foto: Ulrich Laumann

Am 13. Januar 2025 haben die 
Kinder der Klassen 4 aus den 
Grundschulen die Möglichkeit, 
in das vielfältige Schul- und 
Unterrichtsleben an der Erich 
Kästner Realschule in Stein-
heim hineinzuschnuppern. Die 
Kinder treffen sich um 14 Uhr 
in der Aula der Realschule und 
können dann ein buntes Pro-
gramm zu verschiedenen An-
geboten und Fächern der EKRS 
kennenlernen.
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag mit den Kindern, um ihnen 
die Erich Kästner Realschule vorzustellen. Die Anmeldung der 
Kinder für den Schnuppernachmittag ist über die Schulhome-
page www.ekrs-steinheim.de möglich.
Außerdem findet am 20. Januar 2025 ein Informationsabend für 
die Eltern der Kinder der Klassen 4 um 19 Uhr in der Aula der Erich 
Kästner Realschule statt.

MUSIKSCHULE

Frohe Weihnachten
Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Kollegen und Freunden 
unserer Musikschule möchte ich ein schönes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes, glückliches und friedliches Jahr 
2025 wünschen.
Vielen Dank für die gute und harmonische Zusammenarbeit
Bärbel Häge-Nüssle
Schulleitung mit dem gesamten Musikschulteam
Vom 27.12.2024 bis 6.1.2025 sind wir in den Weihnachtsferien. Sie 
können uns aber gern eine E-Mail oder ein Fax schicken oder auf 
AB sprechen. Ab Dienstag, 07.01.2025, sind wir wieder persönlich 
für sie da.

 
Harfentrio unter Leitung von Hans-Jörg Eberle am Weihnachtskonzert 
2024 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Saxofon – Posaune oder Gesang?!
Die beliebten Kurse von Januar bis März 2025 finden Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag in Steinheim und Marbach unter Lei-
tung von Veronika Shtykar (Saxofon), Grigori Puschanski (Posau-
ne) und Anja Wichmann (Gesang/Stimmbildung) statt.
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In kleinen Gruppen mit gleichaltrigen Kindern (1.- 3. Grundschul-
klasse) wird das gewählte Instrument zum Klingen gebracht und 
Ziel ist ein gemeinsames Kinder- oder Frühlingslied Ende März 
2025 zu spielen bzw. zu singen. Die Unterrichtsgebühr beträgt 
pauschal 125 € (für drei Monate) für alle Kinder aus dem Einzugs-
gebiet der Musikschule Marbach-Bottwartal. Passende, kindge-
rechte Leihinstrumente können gemietet werden.
Nähere Infos und Anmeldeformulare über www.musikschule-
marbach-bottwartal.de

Erwachsenenbildung – individuell und kompetent
Die Musikschule Marbach-Bottwartal bietet seit Jahren erfolg-
reichen Instrumental- und Vokalunterricht für Erwachsene – An-
fänger oder Fortgeschrittene – im Einzelunterricht zu 30 Minuten 
an. Die Gutscheine für ein Dreier- (90 Euro) oder ein Sechserpaket 
(180 Euro) können in der Geschäftsstelle Schillerstraße 1 in 71711 
Steinheim an der Murr, erworben werden. Das Ganze ist auch 
ideal für ein Weihnachts- oder Geburtstagsgeschenk.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Aktion Weihnachtsfreude –  
Glücksmomente im Schuhkarton

 
Fotos: SMV

Auch in diesem Jahr haben 
sich die Schüler/-innen der 
Steinbeis-Realschule Ilsfeld 
wieder gemeinsam für wohl-
tätige Zwecke engagiert. Sie 
packten zahlreiche Schuh-
kartons mit Geschenken, um 
Kindern in Rumänien zu Weih-
nachten eine Freude zu be-
reiten. Die Aktion soll den be-
dürftigen Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern und ihnen 
die Wärme von Weihnachten 
näherbringen.
Die Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Eltern beteiligten 
sich tatkräftig, indem sie klei-
ne, aber wertvolle Geschenke 
beisteuerten. Neben Spiel-
sachen, Kleidung und Schul-
materialien fanden sich in den 
Schuhkartons auch praktische 
Hygieneartikel wie Zahnpasta, 
Zahnbürsten und Shampoo – 
Dinge, die für viele der Kinder 
vor Ort nicht selbstverständ-
lich sind.

Die freiwilligen Helfer der SMV machten sich dran, die Spenden 
liebevoll einzupacken. Die Kartons wurden von Mitarbeitern der 
Aktion Weihnachtsfreude abgeholt und sind nun bereits auf dem 
Weg, um kurz vor Weihnachten in Rumänien anzukommen.
Wir bedanken uns für die zahlreichen Spenden.
Eure SMV

Adventsabend der Steinbeis-Realschule Ilsfeld  
in der Bartholomäuskirche Ilsfeld
Unsere Schüler/-innen zünden 
am 4. Dezember ein Ideen-
feuerwerk mit nachdenklichen 
Tönen zum Advent.
Im Kirchenraum der Bartholo-
mäuskirche flackerte advent-
liches Kerzenlicht, doch beim 
Blick zum Altarraum war nichts 
wie sonst üblich: 

 
Fotos: Steinbeis-Realschule Ilsfeld

Schlagzeug, Keyboard, Mik-
rofone, Gitarren und buntes 
Scheinwerferlicht boten die 
Kulisse für die Geschichte der 
Holzpuppe Punchinello. Fan-
tasievoll setzten alle Klassen-
stufen einzelne Szenen vom 
„immer-mehr-haben-wollen“ 
dieser Geschichte mit Bildern, 
Videoclips und Theaterinsze-
nierungen um. 
Die musikalischen Advents-
akzente setzten die Bigband, 
Schulband und Bläsergruppe. 
Vor den Türen der Kirche duf-
tete es abschließend verführe-
risch nach Waffeln und Punsch, 
alles liebevoll und perfekt vorbereitet von der SMV und dem För-
derkreis der Steinbeis-Realschule. So konnte man einen sehr ein-
drücklichen Abend genussvoll ausklingen lassen.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?

 
Foto: Evang. Pfarramt

Gaby Schlesiger steht Ihnen 
montags, dienstags und  
donnerstags zur Verfügung.

Sie erreichen Frau Schlesiger 
unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Urlaub Gaby Schlesiger
Gaby Schlesiger hat vom 
20.12.2024 bis 06.01.2025 Ur-
laub. Sie ist ab dem 07.01.2025 
wieder für Sie erreichbar und 
übernimmt gerne wieder Fahr-
ten mit dem Seniorenmobil.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstützen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte. Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie 
daheim oder im Pflegeheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, 
sind einfach da, lesen vor oder beten auf Wunsch mit den Betrof-
fenen und Angehörigen. Alle Kontakte sind selbstverständlich 
streng vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.
Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1, 71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de, www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!  (Philipper 4,4-5)

Freitag, 20. Dezember 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 22. Dezember 2024
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kinderkirche und dem 
Minisonntag
im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Opferzweck: Patenkind in Lima

Montag, 23. Dezember 2024
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns,  
und wir sahen seine Herrlichkeit.  (Joh. 1,14)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 24. Dezember 2024 – Heiligabend
10.00 Uhr „Kinder warten auf Weihnachten“, für Kinder von 4-11 
Jahren, im Gemeindehaus
15.30 Uhr Familiengottesdienst auf dem Edeka-Parkplatz – 
Pfr. JW. Siebert 
mit Anspiel der Konfirmanden: „Volkszählung im Stall“
Das Opfer ist für das Kinderwerk Lima bestimmt.
17.00 Uhr Christvesper in der Stiftskirche mit dem Posaunenchor 
– Pfr. JW. Siebert
Das Opfer ist für Brot für die Welt und Coworkers bestimmt.
Mittwoch, 25. Dezember 2024 – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche – 
Pfrin. M. Siebert
Das Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt
Donnerstag, 26. Dezember 2024 – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche – Pfr. Markus Haag
Das Opfer ist für Coworkers bestimmt
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Freitag, 27. Dezember 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen

Sonntag, 29. Dezember 2024 – 
1. Sonntag nach dem Christfest
9.30 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum in der Martinskirche 
Großbottwar mit Weihnachts-Wunschliedersingen
10.30 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum in der Michaels-
kirche in Winzerhausen.
mit Weihnachts-Wunschliedersingen

Dienstag, 31. Dezember 2024
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche – 
Pfrin. M. Siebert
Predigttext: Jesaja 51,4-6 – Opferzweck: Morenos.
Es spielt der Posaunenchor

Mittwoch, 1. Januar 2025 – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung in der Dorfkirche – 
Pfr. JW. Siebert
Opferzweck: Jugendreferentenstelle
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!
(1. Thessalonicher 5,21)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Freitag, 3. Januar 2025
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen

Sonntag, 5. Januar 2025 – 2. Sonntag nach dem Christfest
11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum in Gronau

Montag, 6. Januar 2025
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in der Dorfkirche – Pfr. JW. Siebert
Predigttext: Matthäus 2,1-12 – Opferzweck: Weltmission (Over-
seas Training)

Mittwoch, 8. Januar 2025
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus

Freitag, 10. Januar 2025
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen

Sonntag, 12. Januar 2025
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche – Pfrin. M. Siebert
Predigttext: Josua 3,5-11.17 – Opferzweck: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Mesnerdienst: 
20.12.2024:  Barbara Hartmann, Tel. 3286
21. + 22.12.2024: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266
23. – 31.12.2024: Barbara Hartmann, Tel. 3286


